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157 Größte Abonnentenzahl

Halleſches Tageblatt
Abonnement 59 Pfg pro Monat frei in s Haus

die Poſt unter Nr 8089 Mk 80 pro Quart exkl Beſtellgeld

80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haup Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämtliche Filialen entgegen

Erjcheint täglich nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Mittwoch 8 Juli 1903

für Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

e

Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Größte Abonnentenzahl 15 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 20
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachrizſtraße Treppe B
Sprechſtunde 6 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Kaiſer Wilhelm hat nunmehr ſeine Nordlandreiſe angetreten

Das Oberkriegsgericht in Kiel verurteilte den Fähnrich Hüſſener zu
2 Jahren 7 Tagen Feſtungshaft

Der Zuſtand des Papſtes iſt nach wie vor hoffnungslos

Präſident Loubet iſt am Montag nachmittag in England eingetroffen

Die Erkrankung des Papſtes
Halle 7 Juli

Wenngleich nach menſchlichem Ermeſſen und dem Urteil der Aerzte auf
eine Genefung des Papſtes durchaus nicht mehr zu rechnen iſt wehrt ſich
der greiſe aber zähe von Haus aus geſunde Körper noch mit Macht gegen

den Allbezwinger Tod und der Geiſt blieb bisher von wunderbarer Klar
heit Die Leibärzte haben den Papſt am Montag vormittag von neuem
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Leibarzt Profeſſor Lapponi
unterſucht und erklärten ſeinen Zuſtand für relativ befriedigend da ſeit
Sonntag abend nicht die geringſte Verſchlimmerung eingetreten iſt Pro
ſeſſor Mazzoni erklärte der Zuſtand des Papſtes ſei objektiv betrachtet
hoffnungslos Jm Greiſenalter führten Erkrankungen wie die ſeine unrett
bar zum Tode Der Organismus des Papſtes ſei aber von übernormaler
Feſtigkeit und Zähigkeit und könne Wunder tun an denen aber die Wiſſen
ſchaft jedenfalls keinen Teil haben würde Jmmerhin ſchienen ihm die
Hoffnungen der Umgebung des Patienten etwas gewagt Als die Pro
feſſoren Lapponi und Mazzoni Montag mittag das Gemach des Papſtes
betraten fragte dieſer Wie finden Sie mich vVeſſer Heiligkeit

W

lautete die Antwort und wenn Sie die ärztlichen Verfügungen treu be
folgen ſo dürfen wir hoffen Nein unterbrach ihn der Papſt
Gioacchimo Pecci ſtirbt aber der Papſt iſt unfehlbar und unvergänglich

Leo XIII hat am Montag auch die Dekaue der drei Orden des heiligen
Kollegiums ſehen wollen welchen während des Jnterregnums im Vereine

mit dem Kämmerer die Leitung der Kirche obliegt Die Dekane ſind
Kardinal Oreglia für die Biſchöfe Kardinal Rampolla für die Prieſter
und Kardinal Macchi für die Diakone Er ſagte ihnen Gott habe ſeinem
Leben ein Ende geſetzt Er hoffe ſein Nachfolger werde die Kirche feſtigen
Er wiſſe nicht ob alles was er getan der Kirche dienen werde und was
er getan gut und nützlich war Sein Gewiſſen ſei aber ſtets frei und
rein geweſen Er wollte jederzeit nur dem Glauben und der Kirche dienen
und beide fördern Nach dieſen Worten reichte er den drei Senioren die
Hand die ſie ehrerbietig küßten

Die Umgebung des Papſtes äußert ſich geradezu enthuſiaſtiſch über die
unerhörte Willensſtärke Leos obſchon der Körper völlig zuſammengeſchrumpft

und kraftlos iſt Will der Papſt doch das Bett von Zeit zu Zeit verlaſſen
und am Arme eines ſeiner Neffen oder eines Prälaten das Zimmer durch
ſchreiten Der Papſt verlangt dies mit ſo kategoriſcher Stimme ſo ge
bieteriſch und mit blitzendem Auge daß niemand zu widerſtreben wagt

Jch will nicht im Bette ſterben ſagte Leo wörtlich zum Kardinal
Agliardi Der Sterbenskranke beſaß ſogar die Energie zum Schreibtiſch
zu wanken und wichtige Papiere hreauszunehmen und dem Monſignore
Mazzolini zu übergeben Ebenſo wählte er unter den Utenſilien und
Nippes des Schreibtiſches eigenhändig Andenken für ſeine Neffen aus
Montag früh diktierte der Papſt dem Kardinal Agliardi ſogar noch eine
neue Variante zu einem Gedicht Der am Montag abends 8 Uhr ver
öffentlichte Krankheitsbericht lautet Heute abend machen ſich deutliche

Anzeichen allgemeiner Kräfteabnahme bemerkbar Die Atmung iſt
häufiger und oberflächlich Der Puls iſt klein und zuweilen nicht fühlbar
Die Temperatur iſt andauernd unter normal Die geiſtigen Kräfte ſind
ungetrübt Lapponi Mazzoni

Es iſt nicht das erſte mal in den letzten Jahren daß das Befinden
Leos XIII zu ernſter Beſorgnis Anlaß gegeben hat Bisher aber hat ſeine
wunderbar kräftige Natur wunderbar beſonders bei ſeinem hohen Alter

alle Krankheitsanfälle glücklich überwunden alle diejenigen Lügen
ſtrafend die ſchon damals ſein nahes Ableben in Ausſicht ſtellten oder
meldeten Selbſt die ſchwere Operation der er ſich vor vier Jahren unter
ziehen mußte überſtand Leo in geradezu wunderbarer Weiſe und wenn er

nicht in der Operationsnacht die Unvorſichtigkeit begangen hätte ſich ohne
Hülfe kurze Zeit zu erheben würde die Wunde wie damals ſein Leibarzt
Dr Lapponi verſicherte in 24 Stunden vernarbt ſein gewiß ein Zeichen
wie geſund ſein Körper iſt Wer weiß vielleicht ſiegt auch diesmal ſeine
geſunde Konſtitution und es wird ihm beſchieden die Jahre ſeines älteſten

Vorgängers auf dem Stuhle Petri Gregor der faſt 100 Jahre alt
wurde zu erreichen

Dem Vernehmen nach wird der Kardinalkämmerer Oreglia ſeine
Wohnung verlaſſen und in den Vatikan überſiedeln Der Kardinal hatte
eine längere Beſprechung mit ſeinen Sekretären und gibt Anordnungen
über alle Papiere die er nach dem Vatikan mitnimmt Oreglia wird
mehrere Zimmer des dritten Stocks faſt über den Gemächern des Papſtes
nahe denjenigen Rampollas bewohnen Für den Fall daß das Kon
klave zuſammentritt wird Oreglia durch den Vizekämmerer Paſſerini
unterſtützt Das für das Konklave zu befolgende Zeremoniell geht den

Kardinälen nicht gedruckt zu ſondern wird von dem Zeremonieumeiſter
geſchrieben auf Grundlage des alten Zeremoniells weun nicht Papſt Leo

T

KardinalKämmerer Oreglia
über das Konklave eine Bulle verfaßt von der erſt nach deſſen Tode
Kenntnis genommen werden darf

Die Wahrſcheinlichkeit daß das Konklave im Juli bei der römiſchen
Sommerhitze zuſammentreten müſſe flößt ſelbſt den römiſchen Kardi
nälen Schrecken ein Die größten Ausſichten auf die Wahl als Nach
folger Leos ſchreibt der römiſche Korreſpondent des B dem Kardinal
Seraphino Vannutelli zu für den die Oeſtreicher die Deutſchen und
die Jtaliener ſtimmen würden Die Kandidatur Rampollas könne ſchon
jetzt als ausſichtslos gelten obſchon über die Hälfte der Kardinäle ſeine
Kreaturen ſeien Für ihn ſeien nur die Spanier die Franzoſen und
einige Jtaliener zu haben Agliardi der vom Standpunkte Deutſchlands
aus der ideelle Papſt ſein würde ſei noch zu jung und die anderen Kar

dinäle wollten keinen Papſt dem eine allzu lange Laufbahn bevorſtehe
Jmmerhin würde bei der etwaigen Wahl Vannutellis Agliardi einen
Staatsſekretär abgeben der nur Gutes leiſten und die zahlloſen Fehler
Rampollas teilweiſe verbeſſern würde

Der Zuſtand des Papſtes rückt den Gedanken einer Neuwahl in den
Vordergrund des Jntereſſes Wir laſſen hier eine Schilderung des bei
der Wahl Leos XIII beobachteten Wahlmodus folgen Seine Wahl erfolgte
am 20 Februar 1878 dreizehn Tage nach dem Ableben ſeines Vorgängers

Sie geſchah auf die gewöhnliche Weiſe durch Stimmzettel Bei dieſem
Wahlmodus verſammelt ſich das Kardinalskollegium zweimal des Tages
morgens und nachmittags ſo lange bis für einen Namen die zur Er
wählung nötige Mehrheit von zwei Dritteln der abgegebenen Stimmen
erreicht iſt Jſt bei einem Wahlgange ein Reſultat nicht erzielt worden
ſo werden die Stimmzettel ſofort mit etwas feuchtem Heu vermiſcht ver
brannt Der aus dem den Römern wohlbekannten Rauchfange aufſteigende

blaue Rauch zeigt den unten auf dem Platze von St Peter Harrenden

Das Schloßfräulein
Roman von Paul Samy

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Anton hatte ſich allmählich von ſeinem Schreck erholt Er

betrachtete den Pächter mit einigem Mißtrauen doch da er ge
wahrte daß dieſer eine ganz harmloſe Miene zur Schau trug
entgegnete er nun in ruhigerem Tone

Darum ſeid Jhr gekommen Beſtellt ihn wo es Euch
gut dünkt

Er machte mit der Hand eine verabſchiedende Bewegung
worauf ſich der Pächter wieder auf den Fußſpitzen entfernte

Anton war ihm mit den Blicken bis an die Tür gefolgt
Als Joſeph dieſelbe hinter ſich geſchloſſen glitt ein befriedigtes
Lächeln über die Züge des Barons

Es iſt ein Glück zu nennen ſagte er daß ich es in
dieſem Augenblicke nur mit jenem Dummkopf zu tun gehabt
habe Jedem anderen wäre meine Beſtürzung keineswegs ent
gangen und verdächtig vorgekommen

Der Pächter war indes nicht ſolch ein Dummkopf als
Anton glaubte Wohl hatte er die innerliche Bewegung des
jungen Mannes bemerkt doch war er klug genug geweſen ſichlin Befremden nicht anmerken zu laſſen

Bei dem iſt s nicht recht geheuer murmelte er langſamen
und ſchwerfälligen Schrittes die Treppe hinabſchreitend Er
wurde ja totenbleich als er mich ſah

Aber bald ſollte Joſeph über das Tun und Treiben des
jungen Herrn noch mehr in Erſtaunen geraten

Anton hatte kurz nachdem der Pächter gegangen war eben
falls das Gemach verlaſſen und ſich direkt in das Arbeitskabinett
des Oheims begeben um daſelbſt uach den ihm ſo wichtigen
Dokumenten zu forſchen Mit großer Genugtuung erfüllte es
ihn daß ihm nun kein anderer zuvorkommen und in den Beſitz
jener Papiere gelangen konnte die ihn kompromittieren und ſeine
Pläne fraglos zunichte machen mußten

Beim Scheine einer Kerze ſchloß er denn mit nervöſer Hand
die oberen Fächer des Schreibtiſches auf raffte Bücher und
Briefe daraus hervor und entfaltete ein Blatt nach dem anderen
doch umſonſt das Geſuchte war nicht darunter

Aber er ließ ſich das Suchen nicht verdrießen und öffnete
auch die unterſten Schubladen Endlich ſtieß er auf ein mit
einer Schnur zuſammengebundenes Schriftenpaket Es waren
Briefe von fremder Hand Schon wollte er ſie ungeprüft wieder
beiſeite legen da fiel ſein Blick auf ſeinen eigenen Namen

Halt das geht mich an rief er aus und überflog die
erſten Zeilen

Es war der Brief der Baronin Viloſſy der das Sünden
regiſter des jungen Mannes enthielt Mit einem höhniſchen
Auflachen ſchob er es in die Taſche

Das braucht der klugen Erbin gerade nicht ausgeliefert
zu werden murmelte er vor ſich hin Aber wo iſt das ver
hänugnisvolle Blatt das ich ſelbſt geſchrieben

Er ſtöberte noch weiter in dem Pakete Plötzlich leuchteten
ſeine Blicke in freudiger Erregung

Heureka Da iſt es rief er aus Jch bin gerettet
Anton von Breſen hatte heute entſchieden Glück denn nicht

nur das geſuchte Dokument ſondern auch die Kopien jener
Briefe die der Graf behufs Rangierung der Verhältniſſe des
Neffen an ſeinen Notar und Bankier gerichtet befanden ſich in
dieſem Schriftenbündel ſorgſam aufbewahrt

Jn Beſitz dieſer wichtigen Papiere ſich in völliger Sicherheit
wiegend ging er nun daran die verräteriſchen Schriftſtücke zu
vernichten Die Kopien legte er in ſeine Brieftaſche die beiden

brennenden Blätter in den Kamin und verharrte ſo lange vor
demſelben bis auch das letzte Streifchen Papier zu Aſche ver
glommen war

Dieſe Szene war nicht unbeachtet geblieben
kurz nach ſeiner Verabſchiedung vom Neffen des Grafen den

anderen Dokumente entzündete er an der Kerze warf die

Als Joſeph

Heimweg antrat gewahrte er zu ſeinem Staunen daß im
Arbeitszimmer des Verſtorbenen ein Licht aufflammte

Wer kann darin ſein fragte er ſich das Auge un
verwandt auf das Fenſter im Erdgeſchoß gerichtet das allein
in der ganzen Seitenfront des Hauſes einen Lichtſchimmer aufwies

Neugierig trat er näher
Sollte der Kammerdiener zu ſo ungewohnter Zeit im

Kabinett Ordnung machen dachte er bei ſich
Sich auf den Fußſpitzen erhebend wollte er eben um ſich

über ſeine Vermutung Gewißheit zu verſchaffen an die Scheiben
klopfen als er mit weit aufgeriſſenen Augen zurückfuhr

Wie der Herr Baron hier drinnen den ich eben an der
Leiche des gnädigen Herrn zurückgelaſſen habe

Er traute ſeinen Augen kaum Seine Blicke bohrten ſich
durch die Fenſterſcheiben aber es war keine Täuſchung Jetzt
da der volle Kerzenſchein auf das Antlitz des Mannes fiel der
vom Kamin zum Schreibtiſch zurückkehrte und dort mit Haſt
die zerwühlten und umherliegenden Papiere ordnete und in die
Fächer zurückſchob erkannte er ganz deutlich die Züge des
jungen Breſen

Der Pächter blieb wie gebannt auf ſeinem Platze bis Anton
ſeine Arbeit vollendet hatte und mit der Kerze aus dem Ge
mache verſchwunden war Jetzt erſt atmete Joſeph erleichterten
Herzens auf Er ſchüttelte den Kopf Er war ſich nicht recht
klar darüber was das nächtliche Tun des Barons zu bedeute
habe immerhin kam ihm trotz ſeiner ſchlichten Denkweiſe die
Sache höchſt verdächtig vor und wenn er das eben Geſehene mit
der Szene im Sterbezimmer wo Anton über ſein plötzliches
Erſcheinen ſo ungeheuer erſchrocken war in Zuſammenhang
brachte ſagte er ſich daß etwas Seltſames im Schloſſe vor ſich
gehen müſſe Mit ſeinem naiven Bauernverſtande vermochte
er nicht die Tatſachen ſo miteinander zu verknüpfen daß er
aus ihnen etwas Weſentliches hätte folgern können aber das
Wunderliche des Vorfalls weckte eben ſo ſehr ſeine Neugierde
als ſein Mißtrauen



Seite 2 Mittwochan daß die Abſtimmung ergebnislos war Jſt dagegen die nötige Mehr
heit erreicht ſo werden die Stimmzettel ohne Beimiſchung von feuchtem
Heu verbrannt ſodaß nur ein leichter weißer Rauch aufſteigt Dies
Anzeichen wird dann als erſte Kundgebung der vollzogenen Wahl von den
Harrenden begrüßt Beim Konklave Leos XIII hat ein dreimaliger
Wahlgang ſtattgefunden Die erſte sfumata Rauch konnte man
ſehr deutlich ſehen die zweite weniger gut die dritte war nur noch für
ſcharfe Augen wahrnehmbar Das Ergebnis der dritten und letzten Ab
ſtimmung war folgendes Es wurden einundſechzig Stimmzeitel abgegeben

Kardinal Stilio erhielt 4 Stimmen Schwarzenberg 1 Pecci 44 gewählt
Panebianco 2 Ferrieri Monaco 2 Martinelli 1 Simeoni 2 Canoſſa Moretti
und Caterini je eine Stimme Ein Stimmzettel trug den Vermerk Nemini
seil accedo zum Zeichen daß der Wählende Keinem ſeine Stimme geben
wollte Trotz der dreimaligen Abſtimmung war die Wahl mit ungewöhn
licher Schnelligkeit erfolgt ſodaß Kardinal Ferrieri das dann oft wiederholte
Wort ſagen konnte Non fuit electio sed divina inspiratio Es
war keine Wahl ſondern göttliche Eingebung Als Joachim Pecci
gewählt war begab ſich nachmittags um 11 Uhr Kardinal Caterini der
Dekan der Kardinal Diakone begleitet von den Zeremonienmeiſtern Ca
taldi Torkori und Accoramboni unter Vorantragung des Prozeſſions
kreuzes aus der Capolla Sistinia nach der Benediktionsloge über dem
Eingange von St Peter Kardinal Caterini ſollte dem unten harrenden
Volke die Wahl verkünden Da er jedoch bei ſeiner Altersſchwäche und
infolge Aufregung nur leiſe und abgebrochen ſprach verſtand ihn niemand

ind als dann von unten eine Stimme fragend heraufrief wer der Papſt
ſei ankwortete der begleitende Konklaviſt des Kardinals Oreglig Don
Bartolomeo Graſſfi Landi mit machtvoller Stimme Il cardinale Pecei
col nome die Leone XIII Kardinal Pecci mit dem Namen Leo XIII
Unterdeſſen wurde das neue Oberhaupt der Kirche mit den weißen päpſt
lichen Gewändern der roten pelzverbrämten Mozzeta und der großen

Stola bekleidet Es wird ſtets Vorſorge getroffen daß dieſe Gewänder
in drei verſchiedenen Größen mit ins Konklave genommen ww
damit wie auch immer die Statur des Gewählten ſei ein einigermaßen
paſſender Talar vorhanden iſt Eine Stunde ſpäter erſchien der neue
Papſt auf der inneren Loggia der Peterskirche um den Tauſenden die
ſich aus der ganzen Stadt dort zuſammengefunden hatten zum erſten
Male den apoſtoliſchen Segen zu ſpenden Von den Kardinälen die
im Konklave Leos XIII ſaßen lebt nur noch einer Luigi Oreglia di
Santo Stefano Biſchof von Oſtia und Velletri und Dekan des
heiligen Kollegiums Alle anderen derzeitigen Mitglieder des heiligen
Kollegiums hat ſchon Leo XIII kreiert Jn der Geſchichte des Papſttums
war ein ähnliches Verhältnis ſchon da Unter Urban VIII 1623 44
der ſchließlich nur noch von Kardinälen die er ſelbſt ernannt hatte um
geben war Er ließ darum eine Medaille prägen mit der Umſchrift

Non vos elegistis me sed ego elegi vos Nicht Jhr habt mich
gewählt ſondern ich Euch

Obgleich es verboten iſt daß die Kardinäle vor dem Tode des Papſtes
eine Neuwahl beſprechen ſo erſcheint es doch menſchlich und natürlich
daß ſie alle Einflüſſe abwägen welche zur Wahl des einen oder anderen
führen könnten auch ſchon ehe der heilige Vater geſtorben iſt Aber die
Jntrigen fangen doch erſt an zu ſpielen wenn das Konklave ſeine Tätig
keit beginnt wenn der Ehrgeiz einzelner alle Kräfte in fieberhafter Er
regung erhält wenn ſich Parteien bilden für den einen oder anderen So
war es immer und denſelben Charakter wird auch das künftige Konklave
haben Vor allem wird es ſich darum handeln ob die nicht zur Kurie
gehörigen Kardinäle und die auswärtigen Kirchenfürſten bereit ſein werden
ſir den von der Kurie vorgeſchlagenen Kandidaten zu ſtimmen Bei dem
etzten Konklave herrſchte ein ziemlich einmütiger Geiſt aber ſeit 1878 hat
ſich die Situation ſo geändert daß man an die Wahl des Nachfolgers
Leos XIII unter Beobachtung ganz anderer Geſichtspunkte herantreten
wird Die auswärtigen Kardinäle werden beiſpielsweiſe mit einem ganz
feſten Programm das Konklave betreten Unter den Kurien Kardinälen
herrſcht große Meinungsverſchiedenheit Die einen wollen einen Papft
der das politiſche Erbe Leos XIII hüten ſoll es ſind dies natürlich
alle diejenigen welche Leo XIII den Kardinalshut verdanken andere wollen
einen Reformpapſt welcher die Kirche dem modernen Zeitgeiſt entſprechend

umgeſtalten ſoll dazu gehören alle die amerikaniſtiſch angehauchten katho
liſchen Kreiſe Deutſchlands Frankreichs Englands und vor allem Amerikas
eine dritte Partei endlich möchte einen Papſt welcher auf ihre beſonderen

beſonders Jtalien betreffenden politiſchen Jdeen eingeht Dieſe drei
Prinzipe werden im künftigen Konklave um den Vorrang ſtreiten es
ſcheint jedoch ausgeſchloſſen daß eines der letzten beiden die Oberhand ge

winnt Sicher iſt auch daß die Meinung der Kurienkardinäle durchaus
nicht von den auswärtigen Kardinälen geteilt werden wird Und dieſe
geben im Konklave den Ausſchlag da ſie die Hälfte der Stimmen beſitzen

und ſchon z genügen um eine Wahl durchzuſetzen An dieſe wird ſich
v h

Jn Gedanken verſunken und mit verſtörter Miene kehrte er
nach Hauſe zurück

Was iſt Dir denn Joſeph fragte ihn ſeine Frau
Du ſchauſt ja ſo ſeltſam drein

O nichts nichts entgegnete er abwehrend und legte
ſich ſchweigend zu Bette

Doch die ganze Nacht konnte er kein Auge ſchließen ſo
ſehr beſchäftigte ihn das was er als Geheinmis in ſich ver
ſchließen mußte Es vedrückte ihn und gerne hätte er es ſeiner
Frau mitgeteilt aber er wagte es nicht

Weibervolk iſt geſchwätzig dachte er bei ſich nnd wenn
ich es ihr heute ſage weiß es morgen das ganze Dorf

3 Kapitel
Zwei Tage ſpäter wurde der Graf ohne jeglichen Prunk

zur letzten Ruhe geleitet Von auswärts waren nur wenige
Freunde des Verſtorbenen erſchienen da der junge Breſen dem
die Sorge für die Bekanntgabe des Trauerfalls obgelegen
dieſen nur einem kleinen Kreiſe gemeldet hatte

Als der Notar der den Brief des Grafen faſt gleichzeitig
mit der Todesnachricht erhalten zum Leichenbegängniſſe eintraf
ſprach er unumwunden ſeine lebhafte Verwunderung über das
Fernbleiben ſo vieler Bekannten aus doch Anton wußte die
eigene Schuld an dieſem Umſtande damit geſchickt zu beſchönigen
daß er die Couſine deren Geſundheitszuſtand nach den Tagen
der Aufregung leider viel zu wünſchen übrig laſſe geſchont
wiſſen wollte und deshalb die Feier in jeder Beziehung nur
auf das Nötigſte beſchränkt habe

Mit der Miene des im Jnnerſten ergriffenen Verwandten
ging er zur Seite Doktor Delmar s hinter dem Leichenwagen
einher Dann folgten vie Freunde ſowie die Schloßbedienſteten
und einige Pächter aus der Umgegend Der Zug nahm ſeinen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

darüber wieder einen italieniſchen Papſt zu wählen Doch denken natürlich

z nicht alle Kardinäle einig wenn es ſich um Nennung eines Namens
vandelt und viele ſind Feinde der Wahl eines Kurienkardinals Es ſind
zwölf italieniſche Kardinäle welche nicht der Kurie angehören Kardinäle

der Kurie ſind alle diejenigen Kardinäle welche ihren ſtändigen Wohnſitz
in Rom haben und teilnehmen an den Arbeiten der verſchiedenen Kon
gregationen nnd Kirchenämter ſie bilden die Regierungsgewalt oder wenn

man will das Miniſterium der Kirche Die Kurienkardinäle beziehen vom
heiligen Stuhle eine Sonderapanage von 20 000 Lire Der Papſt war
daher immer ſehr ſparſam mit ihrer Ernennung und erſt die Konſiiſtorien

nach ſeiner Operation im Jahre 1899 haben dem Kollegium der Kurien
kardinäle wieder friſches Blut zugeführt Unter den Kurienkardinälen be
finden ſich drei Ausländer der ſpaniſche Kapuziner Vives y Tuto der
franzöſiſche Elſäſſer Mathieu und der Bayer Steinhuber wenn dieſe drei
Eminenzen als Kandidaten für den Stuhl Petri kaum in Betracht kommen
ſo werden ſie doch als Wahlmacher einen ganz hervorragenden Einfluß
anf den Gang der Wahl ansüben Wohin ihre Neigungen gehen läßt
ſich natürlich jetzt noch nicht feſtſtellen und wird von ihnen als tieſſtes
Geheimnis bewahrt

Die katholiſche Kirche ſteht vor einem ernſten Wendepunkte Es
iſt in unſeren Zeiten da ſelbſt in dem katholiſchen Frankreich der Kultur

kampf d h der Kampf gegen die in weltliche Angelegenheiten ſich vor
drängende und mit raſtloſem Eiſer ſich alles untertan zu machen ſuchende

Macht der Kirche auf das heftigſte geführt wird da ſelbſt in dem katho

liſchen Oeſtreich die Los von Rom Bewegung immer größere Fort
ſchritte macht wahrlich nichts leichtes die katholiſche Kirche zu regierrn
Und es iſt fraglich ja unwahrſcheinlich daß ſie wiederum das Glück
haben wird daß ein ſo kluger Papſt wie Leo XIII es unbeſtritten war
an ihrer Spitze ſtehen und ſo lange ſie regieren wird Nicht verwöhnt
durch den modernen Anſchauungen abholden Pins IX war die Welt
geradezu erſtaunt über die Klugheit mit welcher Leo XIIl von Anbeginn
ſeiner Hertſchaft an ſich zur chriſtlichen Welt der katholiſchen wie der
proteſtantiſchen ſtellte Jn allem war Leo XIII der Gegenſatz zu ſeinem
Vorgänger nur in der Länge ſeiner Regierungsdauer war er ihm ähntlich

Politiſche AHeberſiuht
Dentſches Reich

Berlin 6 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer nahm geſtern
an Bord des Meteor an der Wettfahrt in Travemünde teil und jolgte
danach einer Einladung von Miß Goclet zum Abendeſſen an Bord der
Luſtjacht Nahma Hente focht der Kaiſer an Vord des Meteor mit
der Hamburg ein beſonderes Match von Travemünde nach Warnemünde
aus Die Hohenzollern und Nymphe gehen ebenfalls von Trave
münde nach Warnemünde von wo der Kaiſer die Nordlandreiſe anzutreten
gedenkt

Auf der Nordlandreiſe werden den Kaiſer begleiten General
adjutant v Keſſel der Chef des Marinekabinetts Vizeadmiral Freiherr
v Senden Bibran die Generaladjutanten Generallentnant v Scholl und
v Moltke Generalmajor Graf Moltke Oberſtleutnant v Plüskow Flügel
adjutant Fregatten Kapitän v Grumme Generalarzt Dr Leuthold Haus
marſchall Freiherr v Lyncker ferner Prinz Albert von SchleswigHolſtein
Prinz SaynWittgenſtein Fürſt zu EulenburgHertefeld Oberjägermeiſter
Freiherr v Heinge Geſandter v Tſchirſchky und Vögendorff und die
Profeſſoren Güßfeld und Saltzmann

Prinz Heinrich wird ſich im Auftrage des Kaiſers am 24 Au
guſt d J nach Trebnitz in der Provinz Poſen begeben um ſich an
der 700 jährigen Feier der das Grabmal der heil Hedwig umſchließenden
Pfarrkirche zu beteiligen Da der Kaiſer die heil Hedwig bekanntlich
zu ſeinen Ahnen zählt hat der Pfarrer Reichel ihn gebeten an der Gedenk
feier teilzunehmen Der Kaiſer kann anderer Dispoſitionen wegen bei der
Feier nicht erſcheinen und hat deshalb ſeinen Bruder mit der Stellver
tretung beauftragt

Bei dem Feſtmahl das der amerikaniſche Botſchafter
bekanntlich in den Tagen der Kieler Woche veranſtaltete machte Kaiſer
Wilhelm wie ein Berliner Blatt meldet dem Chef des Geſchwaders

dmiral Cotton die für Amerika ſicherlich angenehme Mitteilung daß
er in Erwiderung des gegenwärtigen amerikaniſchen Flottenbeſuches zu
der im nächſten Jahre in St Louis ſtattfindenden Welt Ausſtellung ein
deutſches Geſchwader unter dem Befehle des Prinzen Heinrich
nird mit dem Prinzen Adalbert als Leutnant zur See entſenden werde
Für die Ausgeſtaltung der guten Beziehungen Deutſchlands zu den Ver
einigten Staaten die Prinz Heinrich in ſo glücklicher Weiſe inaugnriert
hat darf dies als ein weiteres erfreuliches Zeichen angeſehen werden

Die drei Seekadetten und Schiffsjungenſchulſchiffe
unſerer Flotte haben jetzt Segelordres für die große achtmonatige Aus
landsreiſe erhalten Stoſch verläßt unter dem Kommando des
Kapitäns zur See Mandt Kiel am 16 d geht zunächſt nach Ruß
land und Schweden dann nach Nordweſtafrika von dort nach Südamerika
und Weſtindien über die Azoren kehrt es im März 1904 nach Kiel zurück
Moltke unter dem Kommando des Kapitäns zur See Sommerwerck

geht am 18 d M zunächſt nach Rußland und Schweden dann über
Norwegen und Schottland nach Portngal und weiter ins Mittelmeer bis
an die kleinaſiatiſche Küſte Auf der Heimreiſe werden Spanien und
England berührt Stein unter dem Kommando des Fregattenkapitäns
v Dombrowski verläßt Kiel am 20 d geht ebenfalls zunächſt nach
RNußland dann nach Norwegen und über Schottland nach Nordſpanien
Von dort geht die Fahrt nach Weſtindien An Bord der Schiffe befinoen
ſich die im April d J in die Marine eingeſtellten Seekadetten Baueleven
und Schiffsjungen auch jüngere Schiffsjungen des Jahrganges 1902 ſind
mit eingeſchifft

Eine gemeinſame Vertretung aus allen liberalen
Gruppen im Reichstag wird jetzt von verſchiedenen Seiten als Vorſtufe
oder teilweiſer Erſatz der großen liberalen Partei gefordert Jn der
Einſicht daß ein Zuſammenſchluß der liberalen Parteien bis auf weiteres
ein kühner Traum bleibt gibt man ſich der Hoffnung hin daß wenigſtens
für gewiſſe Fragen insbeſondere für die ſpezifiſch liberalen antiregktionären
Charakters durch perſönliche Fühlungnahme der Parteiführer eine gemein
ſame Taktik herbeigeführt werden könnte

Der internationale Feuerwehrkongreß wurde am Montag
in London von dem Lordmayor programmmäßig eröffnet Nach der
Begrüßungsanſprache des Lordmayors ſprach als Vertreter des preußiſchen
Miniſteriums des Jnnern Branddirektor Giersberg Der ruſſiſche
Vertreter Looff überbrachte die Wünſche des Zaren und des Miniſteriums
des Jnnern Graf Szechenyi Ungarn ſprach die Hoffnung aus den
Kongreß im nächſten Jahr in Budapeſt bewillkommuen zu können

Oeſtreich Ungarn
Zur Affäre Prinzeſſin Luiſe

Prinzeſſin Luiſe von Toskana hat nach der Dresdener Rundſchau
einer Dresdener Lieferantin von Wäſcheartikeln und deren
Arbeiterſchaft als Antwort auf einen Brief und ein Gedicht folgenden
Brief geſandt Jnnig und gerührt danke ich Jhnen und jeder Arbeiterin
denn ich weiß Sie fühlen wie mir dieſer Dank von Herzen kommt hängt
doch mein ganzes Herz an meinem geliebten Sachſenvolke Das Volk hat
unermüdet raſtlos ſtets neue Beweiſe treuer Liebe erſonnen um mir über
dieſe furchtbar ſchwere Zeit die ich durchkämpfen muß hinwegzuhelfen
Jeder Brief jede Karte jedes noch ſo unſcheinbare Zeichen der Liebe aus
Sachſen von meinen Sachſen iſt mir eine Freude und ein Troſt der mir
tragen und leiden hilft Der liebe Gott wird mich zu meinem geliebten
Gatten zu de heißgeliebten Kindern zurückführen Voll feſten
Vertrauens ſehe ich in die Zukunft kann ich doch feſt und ſicher auf mein

daher das Netz der Wahlintrigen heranmachen Einig iſt man übrigens

Weg nach dem kleinen Dorffriedhofe Zu beiden Seiten der
Landſtraße und bis in den Kirchhof hinein hatte die Orts
bevölkerung bei welcher Graf Armin ſehr beliebt geweſen war
Aufſtellung genommen und grüßte mit ſtiller Chrfurcht den
Entſchlafenen

Fortſetzung folgt

Sachſenvolk vertrauen das mich zurückverlangen wird wenn der
gegebene Augenblick kommt Die Sonne des reinſten Glücks ſoll
uns dann allen ſcheinen Man kann von dem offenbaren Umſchwung
in den Gefühlen und der Geſinnung der Eheflüchtigen nicht ohne tiefe
Rührung Kenntnis nehmen aber an eine Rückkehr an die Stufen des

Wege nicht zu deuken Sachſen iſt nicht Serbien
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Die Lage auf dem Balkan
Der Köln Zitg wird aus Petersburg vom 4 Juli gemeldet

Die Lage auf dem Balkan wird an leitender ruſſiſcher Stelle als ſehr
ernſt aber mit Ruhe aufgefaßt in der Hoffnung die Türkei und
beſonders Bulgarien würden den eindringlichen und wohlgemeinten Rat
ſchlägen Oeſtreich Ungarns und Rußlands die in vollem Einvernehmen
mit den übrigen Großmächten handeln folgen und die Ruhe und Ord
nung ihrer Länder aufrecht erhalten Man erkennt die ſchwierige Lage der
Türkei an und verſichert daß Bulgarien wenn es den Krieg leichtfertig
vom Zanne breche auf keinerlei pr durch Rußland rechnen könne
und die Verantworinug allein zu tragen habe Die allgemeine Anſicht iſt
die daß ein Krieg zwiſchen Bulgarien und der Türkei mit einer blutigen
Abfuhr Bulgariens enden würde Man verſichert Bulgarien irre ſich
wenn es auf die Einverleibung Makedoniens ſelbſt nach einem erfolgreichen
Kriege rechne Makedonien werde Bulgarien anf keinen Fall einverleibt
werden Die ruſſiſche Regierung ſei feſt entſchloſſen für utopiſtiſcheBeſtrebungen auf dem Balkan ſelnen Tropfen Blut ſeiner Söhne

zu opfern Aus Sofig wird berichtet Zwei Geniebataillone der
hieſigen Garniſon ſind nach der Grenze abmarſchiert die nungen
der Mächte auf die bulgariſche Note ſcheinen keinen beſonders ſtarken
Eindruck gemacht zu haben man ſcheint entſchloſſen zu ſein in den Vor
ſichtsmaßregeln fortzufahren

Großbritannien
Präſident Loubet in Eugland

Präſident Loubet traf am Montag um 1 Uhr nachmittags auf dem
franzöſiſchen Kreuzer Guichen im Hafen von Dover ein Als der Kreuzer
die Linien der in Paradeſtellung befindlichen Schiffe der engliſchen Flotie
durchfuhr feuerte diefe einen Salut von 21 Schüſſen Die Muſikkapellen
ſpielten die Marſeillaiſe und die Mannſchaften brachen in Hochrufe aus
Um Uhr kam der Präſident auf der Viktoria Station an und wurde
vom Könige und den Mitgliedern der königl Familie feierlich empfangen
Präſident Loubet und König Eduard fuhren alsdann mit dem Gefolge
nach dem York Houſe Auf dem ganzen Wege durch die reich geſchmückten
Straßen wurden ſie ſehr herzlich begrüßt

Alle Blätter wiomen dem Präſidenten Loubet begeiſterte Be
grüßungs Artikel deren Ueberſchwenglichkeit angeſichts des noch vor
einem Jahre Frankreich gegenüber üblichen Tones geradezu komiſch klingt
Man begnügt ſich aber mit möglichſt allgemein gehaltenen Phraſen den
Wert der Entente ceordiale zu betonen und vermeidet fedes Erngehen
auf die franzöſiſchen Anregungen die heutige Freundſchaft zur Erledigung
aller ſchwebenden Streitfragen im franzöſiſchen Sinne zu benützen Die
beiden Hauptwurzeln der neuen Frauzoſenliebe die Animoſität gegen
Deutſchland und der Wunſch Frankreich angeſichts der bedroh
lichen Lage in Oſtaſien neutral zu halten werden natürlich kaum
angedeutet Nur Daily News ſprechen plump die allgemeine Jdee aus
indem ſie ſchreiben Deutſchland ſei nun wie früher Frankreich völlig
jfoliert und gezwungen England nachzulauſen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original LokalBerichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 7 Juli
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung lehnte

in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung den Erwerb des Domänengehöfts
nebſt Burgruine und Amtsgarten nach dem Antrage der Baukommiſſion
ab Dann wurde von der beabſichtigten Anſtellung zweier Polizei
ſergeanten Kenntnis genommen Weiter genehmigte die Verſammlung die
Anſtellung der Hülfsarbeiter Langner Jmme und Franke ſowie des
bisherigen Kanzliſien Hübner als Bureau Aſſiſtenten ferner die Ver
ſetzung des bisherigen Büreau Aſſiſtenten Nitzſchke aus der Gehalts
klaſſe II in die Klaſſe Ib Endlich wurde noch die Penſionierung des
Büreau Aſſiſtenten Kühne vom 1 Oktober ab genehmigt und der An
nahme von zwei Legaten zugeſtimmt

Neuer Friedhof Jm nordöſtlichen Stadtgebiet wird die Anlage
eines neuen Friedhofs beabſichtigt Hierzu iſt eine zu ſammenhängende an
einem Zufahrtswege belegene Ackerfläche von 50 bis 60 Morgen erforderlich
Angebote geeigneter Terrains werden bis zum 10 Auguſt mittags 12 Uhr
vom Stadtſekretariat entgegengenommen Näheres iſt aus der amtlichen
Bekanntmachung zu erſehen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Kraukheiten Jn der
mit dem hygieniſchen Inſtitut der Univerſität verbundenen ſtädtiſchen Unter
ſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten ſind im Laufe des Monats Juni
80 Proben zur Prüfung gelangt Davon rührten 12 aus den kliniſchen
Anſtalten 4 aus ſonſtigen Krankenhäuſern 64 von privaten Aerzten her
Jn 50 Fällen beſtand der Verdacht anf Tuberkuloſe in 5 auf Typhus
in 14 auf Diphtherie 2c Der Nachweis auf Tuberkuloſe konnte 6 mal
auf Typhus 3 mal auf Diphtherie 2 mal erbracht werden

Provinzialverein der Freunde der poſitiven Union in der
Provinz Sachſen Geſtern begannen die diesjährigen Verhandlungen
der Provinzialverſammlung dieſes Vereins Bei dem Eröffnungsgottes
dienſt um 6 Uhr nachmittags im Dom hielt Sup a D Mendeiſon
Seehauſen die Predigt über Römer 1 16 Die um 8 Uhr im evangeliſchen
Vereinshanſe abgehaltene rege beſuchte Verſammlung leitete Graf Hohen
thal Dölkanu Nach dem Geſang Ein feſte Burg gedachte er des
Mannes der bisher in Treue dieſe Verſammlungen ſeit langen Jahren
geleitet des Paſtors Schollmeyer Dingelſtedt der jetzt dies Amt nieder
gelegt habe im Hinblick auf ſein Alter und auf den Verluſt den er durch
den Tod eines Sohnes erlitten Es folgte dann der Vortrag von Prof
D Schmidt Breslau der das Grundbekenntnis der Kirche und die
modernen Geiſtesſtrömungen beſprach Dem Dank der Verſammlung für
die Darbietungen des Redners gaben ſowohl der Vorſitzende wie auch
Sup a D Meyer Oberfarnſtedt Ausdruck Der Geſang der beiden letzten
Verſe des Liedes Ein feſte Burg ſchloß dann die Verſammlung

II Kolonnentag der Provinz Sachſen Die ſämmtlichen
Sanitätskolonnen der Provinz Sachſen beabſichtigen nach Genehmigung
des Territorialdelegierten des Herrn Oberpräſidenten Dr von Vötticher
auf Veranlaſſung der vereinten Sanitätskolonnen von Halle eine größere
Uebung im Gelände abzuhalten Es haben über 500 Sanitäter ihr Er
ſcheinen zugeſagt Die Kolonnen von Anhalt beteiligen ſich Die Uebung
wird am 12 Juli vormittags 11 Uhr auf dem Sandanger hierſelbſt
ſtattfinden Derſelben liegt ſolgende Generalidee zu Grunde Weſtlich von
Halle hat ein größeres Nacht Gefecht ſtattgefunden Die Brücken der
Mansfelderſtraße weſtlich vom Sandanger ſowie die Schieferbrücke ſind
geſprengt die Eliſabethbrücke iſt erhalten Die angreifenden Truppen ſind
zurückgeworfen und werden in nordweſtlicher Richtung verfolgt Da der
Transport der Verwundeten nach der Stadt wegen Abbruchs der Schiefer
brücke ſehr umſtändlich und wegen der Verfolgung auch Mangel an Sa
nitäts Perſonal vorhanden iſt iſt befohlen worden die freiwilligen Sani
täts Kolonnen aus der Stadt Halle zu berufen Die Spezialidee lautet
Die alarmierten Sanitätskolonnen treffen 11 Uhr auf dem Schlachtſelde

ein Während ein Teil der Sanitäter ſofort mit Tragen zum Aufſuchen
Verbinden und Transport der Verwundeten ausſchwärmt trifft der andere
Teil Vorbereitungen zum Empfaug und Weitertransport der Verletzlen
Zunächſt wird ein Verbandplatz errichtet Zum Schutz gegen die Unbilden
der Witterung aus mitgeführten Zeltbahnen ein Schutzzeit aufgeſchlagen
Hier werden die Verbände kontrolliert und die Entſcheidung getroffen ob
die Verletzten für einen weiteren Transport geeignet find oder ſofort dem
Feldlazarett das im Hafengelände jenſeits der Saale aus einem geräum
ten Schuppen hergerichtet wird überwieſen werden müſſen Zum Trans
port über die Saale iſt eine Notbrücke von Sanitätern die aus dem
Schifferberufe ſtammen aufgeſchlagen Die Transportfähigen werden
durch improviſierte Wagen Fahrräder c nach dem Truppenverladeplatz
Niederlage des Speditionsvereins gebracht und von dort in hergerichteten
Eiſenbahngüterwagen oder in Schiffsgefäßen den Etappenlazaretten zu
geführt Die Uebung ſoll ein kurzes anſchauliches Bild der erſten
Hilfeleiſtung der Sanitätskolonnen auf dem Gefechtsfelde und ihre Tätig
keit auf dem Transporte Verwundeter von dem Verbandsplatze in die
Etappenlazarette geben

Feilhalten von Vollmilch mit unzureichendem Fettgehalt
Nach der für Halle a S geltenden Polizeiverordnung vom 9 Mai 1900
darf als Vollmilch nur ſolche Milch in Verkehr gebracht werden welche
einen Fettgehalt von mindeſtens 2,7 Proz hat Die auf einem Wagen
des Molkereibeſitzers Harniſch am 22 September v J ausgefahrene
Milch von der ſeitens eines Polizeibeamten eine Probe entnommen war
ſoll nach dem Gutachten des mit der Unterſuchung betrauten Chemikers

Gegenprobe iſt dem Kutſcher nicht ausgehändigt worden Zunächſt wurde5 ſchen Königsthrones oder gar an ein Beſteigen desſelben iſt in alle
nur einen Fettgehalt von t als 2,7 Proz gehabt haben Eine

gegen Harniſch eine polizeiliche Strafverfügung erlaſſen gegen welche der
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8 Juh Seite Sſelbe auf gerichtliche Entſcheidung antrug Er erbrachte in dem Verfahren
vor dem Schöffengericht den Beweis daß die von ihm in den Verkehr
gebrachte Milch rein und unverfälſcht ſo wie ſie von der Kuh gekommen
eweſen iſt und machte geltend daß er ſo erzeugte Milch doch an die
onſumenten abgeben dürfe Verlange die Polizeiverordnung mehr ſo

könne ſie unmöglich rechtsgültig ſein Das Schöffengericht verurteilte
aber den Angeklagten zu einer Geldſtrafe von 2 Mk indem es der Polizei
in ſanitärem Intereſſe das Recht einräumte den Fettgehalt der auf den
Markt gebrachten Milch feſtzuſetzen Die von dem Verurteilten ein
gelegte Berufung wurde von der dritten Strafkammer des Landgerichts
verworfen Auch hierbei beruhigte ſich Herr Harniſch nicht ſondern ging
auch noch mittels Einlegung der Reviſion in die dritte Jnſtanz Er
machte geltend daß der S 2 der Polizeiverordnung wonach ihm von der
entnommenen Milchprobe eine Gegenprobe verabfolgt werden mußte vom
Vorderrichter nicht berückſichtigt worden ſei Möglicherweiſe habe ſich bei
der Unterſuchung der Milch ein Irrtum eingeſchlichen der andererſeits
leicht hätte feſtgeſtellt werden können Der Strafſenat des Kammergerichts
entſprach dem Antrage des Oberſtaatsanwalts und erkannte auf Zurück
weiſung der Reviſion In der Begründung dieſes Urteils iſt ausgeführt
daß auf den erſt in dieſer Jnſtanz erhobenen Einwand der Nichtabgabe
einer Gegenprobe keine Rückſicht genommen werden könne Die Polizei
verordnung ſei aber rechtsgültig da ſie ja nicht den Verkauf reiner Milch
mit geringerem Fettgehalt verbiete ſondern nur vorſchreibe daß ſie nicht
unter der Bezeichnung als Vollmilch in den Verkehr gelangt

Jubiläum Am Donnerstag feiert Herr Kriminalinſpektor Buegler
ſein 25jähriges Hienſtjubiläum Die Hälfte ſeiner Dienſtzeit hat Herr B
bei der Königl Polizei in Berlin zugebracht Von Berlin wurde er nach
Halle berufen hier hat ſeine erfolgreiche Tätigkeit viel berechtigie An
erkennung gefunden

Zoologiſcher Garten Heute in aller Frühe traf Karl Hagen
becks Elefanten Mama mit ihrem Kleinen auf dem hieſigen Bahnhofe ein
Jn ihrem Gefolge befanden ſich außer dem indiſchen Diener ein Weißer
und zwei ſehr winzige Pferdchen eine ShetlandPonyStute mit ihrem
Fohlen die neben dem Rieſen einen um ſo zwerghafteren Eindruck machen
Auch dieſe werden während der nächſten Zeit im Garten zu beſichtigen ſein

Schweinemarkt Der nächſte Markt für Magerſchweine und
Ferkel auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe findet am Sonnabend den
11 Juli ſtatt

Der Sonderzug nach Dresdenu den der hieſige Haus und
Grundbeſitzer Verein plant fährt wie nunmehr beſtimmt feſtgeſetzt am
12 Juli morgens 710 Uhr vom hieſigen Bahnhofe ab Nachträgliche
Anmeldungen können wie aus dem heutigen Jnſerat erſichtlich iſt noch
bis 9 Juli bei der Geſchäftsſtelle genannten Vereins erklärt werden

Werband der Ortskrankenkaſſen im Bezirk der Landes
verſicherungsanuſtalt Sachſen Anhalt Jn der in Magdeburg ab
ehaltenen zweiten ordentlichen Generalverſammlung wurde nach einem
ortrage des Herrn E Wendlandt Magdeburg über Kaſſenärzte und

Krankenkaſſen einſtimmig folgende Reſolution angenommen 1 Die Ver
ſorgung der Kaſſen mit ärztlicher Hilfe ſowie die Entſcheidung über

wangsarztfrage oder freie Arztwahl iſt Sache der Kaſſenverwaltungen
Zur Herbeiführung von Verträgen zwiſchen Kaſſen und Aerzten ſind

Kommiſſionen zu bilden denen unter Beobachtung der örtlichen Verhält
niſſe die Feſtſetzung der Leiſtungen Forderungen und Kontroll Vor
ſchriften übertragen wird 3 Der Vorſtand des Verbandes hat vor der
Genehmigung der Verträge durch die Kaſſenvorſtände die Verträge der
einzelnen Kaſſen zu prüfen und ſeine Anſicht darüber abzugeben 4 An
jedem Orte ſind Zentralkommiſſionen für alle Kaſſeneinrichtungen zu
ſchaffen die gemeinſam in der Kaſſenarztfrage vorgehen gleichzeitig iſt auf
eine Verſchmelzung ſämtlicher Kaſſenarten hinzuwirken 5 Uebergriffe
ſeitens der Vertragskommiſſion oder der Vertrauenskommiſſion ſind dem
Verbandsvorſtande anzuzeigen der in Verbindung mit der Aerztekammer
für Abhilfe zu ſorgen hat

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat folgende Herren als Mitglieder aufgenommen
Dr Auguſt Hedinger in Stuttgart Fachſektion für Anthropologie Ethno
logie und Geographie Dr Mar Afkangazy Privatdozent für allgemeine
Pathologie pathologiſche Anatomie und pathologiſche Mykologie erſter
Aſſiſtent des Königlichen pathologiſchen Jnſtituts an der Univerſität in
Königsberg Fachſektion für wiſſenſchaftliche Medizin Prof Dr Tornier
und Prof Dr Dahl Kuſtos am Königlichen Muſeum in Berlin Fach
ſektion für Zoologie und Anatomie

Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hält
Sonnabend den 11 Juli nachmittags 2 Uhr im Vereinslokale Schult
heiß Halle a Poſtſtraße ſeine letzte Sitzung vor den Sommerferien
in welcher eins der Verbandsthemen zur Verhandlung kommt

Krieger Begräbnis Verein Jn der geſtern abgehaltenen Ge
neralverſammlung widmete vor Eintritt in die Tagesordnung der Vor
ſitzende Herr Leutnant d L Sternkopf dem am 22 Juni ver
ſtorbenen Kameraden Beindorf einen Nachruf und die anweſenden Kameraden
erhoben ſich zu Ehren des Verſtorbenen von den Plätzen Der Unter
ſtützungsbeitrag im III Quartal ſoll bei 80 Mk belaſſen werden jedoch
wurde vorgeſchlagen den Unterſtützungsbeitrag vom Januar 1904 ab auf
100 Mk zu erhöhen Zur Kaiferparade will der Verein vollzählig an
treten Am 19 Juli gedenkt der Verein im Paradies ein Kinder
Sommerfeſt abzuhalten beſtehend aus Konzert Kinderſpielen und ein
Schießen

Schwimmfahrt Am Sonntag früh 6 Uhr fand zur Feier des
Stiftungsfeſtes des Halleſchen Schwimmklubs Schwan unter zahlreicher
Beteiligung auch vieler Zuſchauer eine Schwimmfahrt ſtatt Es ſtarteten
24 Schwimmer Jn dem ſich an das 1000 m Geſellſchaftsſchwimmen
anſchließenden Wettſchwimmen über 200 m errang I Preis Teller in
3 Min 5 Sek II Preis Haaſe in 3 Min 10 Sek III Preis
G Schimpf in 3 Min 19 Sek und den IV Preis E Becker in
3 Min 30 Sek Die danach in Hoffmann s Badeanſtalt vorgeführten
Sprünge ſowie Schwimmen in humoriſtiſchen Koſtümen fanden vielen
Beifall Ein Frühſchoppen mit Preisverteilung ſowie nachmittags ein
gemütlicher Ausflug beſchloß die Feier

Konzert Am Mittwoch den 8 Juli abends 71 Uhr gibt dieblinde Sängerin Gertrud Caſimir Mezzoſopran in den Kaiſerſeten

zen ein Konzert unter Mitwirkung von Herrn Bernhard Uhlig
eipzig Piano und Herrn Konzertmeiſter Max Knoch von hier Violine
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Patentiert wurde Herrn Franz Pampe hierſelbſt Königſtraße 29
ein Verfahren zur Erzeugung von Leucht und Heizgas

Gebrauchsmuſterſchutz erhielten die Herren P Meyer König
ſtraße 83 für einen gußeiſernen mit Beheizungsrippen verſehenen Ver
dampfer für Sauggasanlagen und für ein ſelbſtſchmierendes Lager mit
einer ſeitlich vom Lager auf der Welle befeſtigten Schmierſcheibe mit Ab
ſtreicher Rudolf Schoene Merſeburgerſtraße 164 für eine ſelbſttätige
Ein und Ausſchaltung des Balkengehänges zwecks Entlaſtung von Lauf
gewichtswagen beſtehend aus Führungslappen ſowie Wulſt am Gehänge
und einem gegabelten Zugſtangenoberteil mit Zapfen Siegfried Frenkel
Domplatz 9 für eine Kuchenborte beſtehend aus an ihren Längskanten
zuſammengeklebten Papier oder Stoffſtreifen welche ein harmonikaartiges
Auseinanderziehen und flaches Zuſammenlegen der Borte geſtatten

Aus der Schoßkelle geſtürzt Geſtern vormittag gegen 10 l Uhr
ſiel ein Geſchirrführer anſcheinend in angetrunkenem Zuſtande in der
Bernburgerſtraße aus der Schoßkelle ſeines Wagens und zog ſich erhebliche
Quetſchungen am rechten Ohre zu

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 9 Uhr wieder einmal
nach der Launspach ſchen Maſchinenfabrik an dem Advokatenweg gerufen
Dortſelbſt waren Formen zum Trocknen in den Ofen geſtellt und als
Feuerungsmaterial wurde Dachpappe verwandt die ſo ſtarken Rauch ent
wickelte daß von Paſſanten Feuer gemeldet wurde

Vorſicht In einer gen gen Flußbadeanſtalt ließ ein Badegaſt nach
dem Entkleiden in einer Zelle in ſeiner Kleidung ein Portemonnaie mit
45 Mk ſtecken Er verſchloß die Zelle und hängte den Schlüſſel an deren
Tür Beim Ankleiden vermißte er das Portemonnaie das inzwiſchen un
bemerkt ein Langfinger unter Benutzung des Schlüſſels zu finden ge
wußt hatte

Einbruchsdiebſtahl In der Bernhardyſtraße ſtiegen Diebe nachts
von einem freien Platze ans über eine 2 m hohe Mauer in einen Hof
von wo ſie durch ein offenes Parterrefenſter in eine Schankwirtſchaft ge
langten aus der ſie zirka 200 Stück Zigarren einige Pfund gekochtes
Pökelfleiſch 1 Flaſche Branntwein und 100 kleine Pappſchachteln mit je
10 Stück Zigaretten ſtahlen Von den Tätern fehlt jede Spur

Schlafſtellendieb Jn der Gr Klausſtraße mielete vor einigen
Tagen ein angeblicher Kellner eine Schlafſtelle Am zweiten Tage war
er ehe er ſeine Anmeldung bewirkt hatte verſchwunden und mit ihm ein
Paar Stiefel 1 Krawatte und andere Sachen welche ſich in der Wohnung
befanden Der Dieb iſt etwa 25 Jahre alt mittelgroß er hat dunklen
Schnurrbart dunkelblondes Haar er ſprach nur gebrochen Deutſch Be
kleidet war er mit ſchwarzem Jackettanzug und ſchwarzem Hut

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Pneumonie 6 Luftröhrenentzündung 1 Gehirnſchlag 1 Krämpfe 8 Unter
leibstyphus 1 Nierenentzündung 1 Schlaganfall 2 Brechdurchfall 6
Darmverengung 1 Schwäche 5 Blutentartung 1 Delirium tremens 1
Knochenmarkentzündung 1 Rückenmarkentzündung 1 Lungentuberkuloſe 2
Darmkatarrh 5 Lungenkatarrh 1 Herzſchlag 2 Nierenbeckenvereiterung 1
Sarkom der Wirbelſäule 1 Tuberkuloſe des Beckens 1 infolge Ueberfahrens
1 Herziehler 3 unbekannter Todesurſache 1 Selbſtmord durch
Vergiftung 1 Maſern 2 Herzklappenfehler 2 brandigem Schenkelbruch 1
Emphyſem 1 Scharlach 1 Rückenmarksſchwindſucht 1 Soor 1 Blaſen
katarrh 1 Erweiterung der Aorta 1 Schenkelhalsbruch 1 Knochenmarks
vereiterung 1 Gebärmutterleiden 1 Totgeburten 2 Zuſammen 66 Darunter
befinden ſich 11 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde
Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Magendarmkatarrh 1
Phthisis pulmonum 2 Lebensſchwäche 1 Dementia paralytica 1 Keuch
huſten 1 Darmkatarrh 3 Herzmuskelentartung 1 Altersſchwäche 1 Lungen
entzündung 3 Brechdurchfall 4 Leberſchrumpfung 1 Lungengangrän 1
Limngenlähmung Bronchialkatarrh 1 Carcinoma ventricult 1 Maſern 1
Soor 1 Krämpfe 1 Delirium acutum 1 Gehirnblutung 1 Selbſtmord
durch Ertränken 1 Selbſtmord durch Erſchießen 1 Totgeburten 1 Zu
ſammen 29 Darunter befinden ſich 2 in hieſigen Kränkenhäuſern ver
ſtorbene Ortsfremde

ſstandesamtliche RNachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Aufgeboten 6 Juli Der Kutſcher Wilhelm Berkes und Anna
Hölzer Reilſtraße 35 Der Steinſetzer Franz Fric und Margarete
Schönefeld Gr Wallſtraße 24 Der Bäckermeiſter Wilhelm Zſchiegner
und Emma Malsburg e Fourmont Mücheln und Hohenzollernſtraße 6

Eheſchließung 6 Juli Der Kunſtmaler Ernſt v Sallwürk und
Anna Vogler 13 und Blumenthalſtraße 12

Geboren 6 Juli Dem Bureaubeamten Otto Gerloff eine T Erna
Seydlitzſtraße 4 Dem Direktor Albert Haſée ein S Hellmuth Schiller
ſtraße d Dem Schneider Otto Bartelt ein S Otto Triftſtraße 14

Geſtorben 6 Juli Des achthofarbeiter Adam Bindel S
Frrert 1 Reilſtraße 6 aſchinenheizer Hermann Drube S
Rudolf 2 Albrechtſtraße 24 Des Strafanſtaltsaufſeher Franz Krauſe
S Franz 1 Am Kirchtor 20 Rentiere Auguſte Meißner 71 J

Hermannſtraße 35 Des Meldeſchreiber Fedor Richter S Gottfried 1 J

Horden agſraße 38 Des delsmann Auguſt Heinrich Ehefrau
orothea geb Peters 54 aus Salzwedel

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 6 Juli Der Bierbrauer Paul Hermann und Jda

Halle Rathausſtraße 3 und 3 Vereinsſtraße I
Geboren 6 Juli Dem Buchhändler Friedrich Riſch eine T Hilde

gard Moritzzwinger 18 Dem Handarbeiter Franz Lenz eine T Marie
An der Moritzkirche 5 Dem Fabrikarbeiter Auguſt Kondziela eine T
Emma Schmiedſtraße 33 Dem NMaſchinenſchlofſer Otto Born ein S
Walther Pfännerhöhe 30 Dem Fried ofsarbeiter Hermann Mertſchenk
ein S Walther Merſeburgerſtraße 68 Dem Arbeiter Friedrich Krüger
ein S Hermann Klinik Dem Selterwaſſerabzieher Guſtav Schirlitz
ein S Hans Mansfelderſtraße 25 Dem Geſchtrrführer Karl Sonneck
ein S Kurt Zwingerſtraße 23 Dem Kaufmann Fritz Feſt eine T
Helene Merſeburgerſtraße 111 Dem Bäckermeiſter Albert t eine T
Eliſabeth Marienſtraße 5 Dem Maſchinenſchloſſer Max Knopp eine T
Erna Gr Ulrichſtraße 31

Geſtorben 6 Jult Der Kaufmann Paul Lutze 40 St Eliſabeth
Krankenhaus Der Kaufmann Paul Weber 76 Königſtraße 17 Der
Kaufmann Wilhelm Blochwitz 33 traße 33 Der Kutſcher
Karl Grottke 54 Klinik Helene Böhr 70 Spitze 5 Des prakt
Arzt Dr med Eduard Hertzberg Ehefrau Johanna geb Zimmermann 73
Moritzzwinger 12 Des Lokomotivheizer Otto Münnich S Rudolf 3
Thüringerſtraße 25 Des Tiſchler Hermann Einecker T Eliſabeth 1
Landsbergerſtraße 65 Des Arbeiter Otto Hierl S Walther 5in ſerſrage 30 Des Böttchermeiſter de de Ehefrau Henriette

geb Kater 69 Kl Brauhausſtraße 17 Des Arbeiter Friedrich Ritſchke
Ehefrau Emilie geb Ebert 58 Frieſenſtraße 22

Auswärtige Aufgebote
Der Maſchinenmeiſter Georg Simon und Klara Riechel Halle a S und

Benneckenſtein Der Bautechniker William Krauſe und Frieda Schumbeck
Danzig und Friedeburg

gur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 7 Juli Meldung der T Wie die Ham

burger Nachrichten erfahren iſt die Fürſtin Bismarck geſtern Morgen
in Friedrichsruh glücklich von einem Sohne entbunden worden Der
Neugeborene iſt der dritte Sproß aus der Ehe des Fürſten Herbert mit

der Gräfin Hoyos
Swinemünde 7 Juli Wolff s Bur Heute früh 3 Uhr fand

eine Benzin Exploſion im Heringsdorfer Kurhauſe ſtatt Einige
Perſonen ſind verletzt

Köln 7 Juli Wolff s Bur Wie die Kölniſche Volkszeitung
meldet traf geſtern abend Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher von
ſeiner Romreiſe kommend auf einem Schiff welches ihn in Koblenz ab
geholt hatte hier ein Begrüßt vom Oberbürgermeiſter Becker begab ſich
ſo dann der Kardinal unter Glockengeläute in Prozeſſion durch die Straßen
nach dem Dom wo eine Andacht ſtattfand Nach der Andacht fuhr der

Kardinal in ſein Palais
Rom 7 Juli Meldung des B Der Avanti veröffent

licht eine Unterredung die ſein Korreſpondent mit Singer hatte Singer
proteſtiere entſchieden gegen Bernſtein s Auffaſſung über das Präſi
dium Auch er wäre für die Uebernahme des Präſidiums aber mit
Ausſchluß aller höfiſchen Pflichten

Dover 7 Juli Wolff s Bur Jn ſeiner Erwiderung auf die
Begrüßungsanſprache des Mayors führte Präſident Loubet aus er
komme im Namen Frankreichs und auf die liebenswürdige Einladung
des Königs und bringe dem großen Nachbarvolke einen öffentlichen
Freundſchaftsbeweis England und Frankreich hätten nicht allein

Jntereſſengründe um zuſammenzugehen und zu einer Verſtändigunzu gelangen beide Länder hätten auch ihre Wohlfahrt anf e

Einrichtungen gegründet und hätten das gleiche Beſtreben den Frieden zu
erhalten Jhr Einvernehmen nütze nicht nur ihnen ſelbſt ſondern auch
dem Fortſchritte der Ziviliſation und der Wohlfahrt der Menſchheit

Dover 7 Juli Meldung des B Geſtern abend
fand eine prächtige Jllumination ſämtlicher engliſchen und
franzöſiſchen Kriegsſchiffe in der Bucht von Dover ſtatt

Zur Erkrankung des Papſtes
Rom 7 Juli Wolffs Bur Wie Capitan Fracaſſa meldet

verſammelten ſich bei Kardinal Gotti geſtern elf Kardinäle um ihre
Anſichten bezüglich einer Papſtwahl auszutauſchen Es ſeien dabei die

Namen Vannutelli Gotti und Rampolla genannt worden Das
Blatt meldet weiter wenn Kardinal Orealia zum Papſt gewählt werden
ſollte werde er den Namen Pius X annehmen weil er von Pius X
zum Kardinal ernannt worden ſei ſollte einer der von Leo XIII ernanntem
Kardinäle gewählt werden ſo werde er wahrſcheinlich den Namen Leo IV
annehmen

Rom 7 Juli Wolff s Bur Als dem Papſte geſtern abend
die letzte Oelung erteilt wurde waren Dr Lapponi und der Leibdiener
des Papſtes Centra zugegen die Feierlichkeit war von kurzer Dauer Der
Papſt empfing die letzte Oelung bei vollſtändig klarem Geiſte Nach dem
Empfange der letzten Oeluug richtete der Papſt ſich einige Augenblicke
von dem Kiſſen auf und ſegnete die Anweſenden mit den Worten Dies
iſt mein letzter Segen Sämtliche Anweſende waren ſehr gerührt

Rom 7 Juli Meldung des B Der Apotheker des
Papſtes brachte geſtern abend neue Sauerſtoffſäcke in den Vatikan
er beſtätigt daß der Papſt im Todeskampfe liegt aber er glaubt die
Agonie werde lange dauern wie immer in Fällen der ſenilen Verhärtung

der Lunge

Rom 7 Juli Wolff s Bur Vorgeſtern vormittag diktierte der
Papſt dem Sekretär Angeli einige lateiniſche Verſe und bat dieſen ſie
ſofort in die Druckerei des Vatikans zu ſchicken weil er den
Korrekturabzug ſehen wolle Der Papſt äußerte es wären die
letzten Verſe ſeines Lebens und er wolle ſie vor ſeinem Tode veröffent
lichen Der erſte Hexameter lautet Sol moritur vespro cedens sua
regna rubenti Die Verſe atmen tiefe Melancholie und enthalten unter
Anrufung des Erlöſers und der heiligen Jungfrau einen Abſchied von
allen Chriſten

Rom 7 Juli Wolff s Bur Nach dem um 6 Uhr früh aus
gegebenen Krankheitsbericht hat der Papſt während der Nacht gut ge
ruht und einige Nahrung zu ſich genommen Möglicherweiſe wird er
noch den ganzen Tag überleben Während der Nacht nahm der Papſt
viermal Nahrung zu ſich Der Puls iſt etwas beſſer Heute früh um
U 7 Uhr ſtand der Papſt auf und ſetzte ſich in den Lehnſtuhl

Rom 7 Juli Wolff s Bur Das heute vormittag 9 Uhr
20 Min ausgegebene Bulletin lautet Der Papſt verbrachte die Nacht
unruhig und ohne Schlaf die Nahrungsaufnahme war jedoch reichlich
und das allgemeine Befinden etwas beſſer Jm Herz und Bruſtkorb
macht ſich jedoch bei ſehr ſchwachem Pulſe eine Veränderung bemerkbar

und der linke Lungenflügel der bis geſtern den Lufſtdurchtritt
nicht geſtattete iſt jetzt für dieſelbe durchläſſig dagegen iſt der innere Ton

dumpfer geworden was Flüſſigkeit im Bruſtkorb vermuten läßt Man will
einen Probeſtich in das Bruſtfell machen Die Herztätigkeit iſt ſo
herabgegangen daß die Nierentätigkeit unzureichend iſt und die
Fingerſpitzen blau gefärbt ſind Lapponi Mazzoni

Rom 7 Juli vormittags 11 Uhr Wolff s Bureau Es ſoll
mit einer Pravaz ſchen Spritze ein Stich in das Bruſffell gemacht werden
Die Aerzte meinen nicht daß die Kataſtrophe unmittelbar bevorſteht ſie
halten ſie aber auch nicht für unmöglich

König Eduard und Präſident Loubet
London 7 Juli Wolff s Bur Bei dem Feſtmahle im

Buckingham Palaſte brachte der König einen Trinkſpruch auf den
Präſidenten Loubet aus Der König gab der Freude Ausdruck welche
die Königin und er ſelbſt empfinden den Präſidenten im Buckingham
Palaſte zu empfangen und ſprach die Hoffnung aus daß der Präſident
eine angenehme Erinnerung an ſeinen Aufenthalt in London mit ſich nehmen

werde Der Empfang der ihm von allen Klaſſen der Bevölkerung bereitet
worden ſei beweiſe ihre wahrhaft freundſchaftliche Geſinnung
gegenüber Frankreich das Land welches England am nächſten
liege und infolgedeſſen auch ſein beſter Nachbar ſein ſollte
Der König erinnerte ſchließlich an den Beſuch den er kürzlich in Paris
abgeſtattet habe und an den ſo liebenswürdigen Empfang der ihm
dort zu teil geworden ſei Präſident Loubet erwiderte Jch bin von dem
Empfange der mir von Euerer Majeſtät bereitet worden iſt um ſo mehr
gerührt als er ſich an die geſamte franzöſiſche Nation richtet
und in ihrem Namen bitte ich Euere Majeſtät meinen
aufrichtigſften Dank entgegenzunehmen Frankreich bewahrt ſorgfältig
das Andenken an den Beſuch den Sie Paris abgeſtattet haben
Jch bin gewiß daß dieſer die glücklichſten Erfolge haben und in hoher
Weiſe dazu dienen wird die Beziehungen aufrechtzuerhalten und noch
enger zu knüpfen welche zwiſchen den beiden Nationen beſtehen für
ihr gemeinſames Wohl und die Sicherung des Weltfriedens Jn dieſem
Sinne trinke ich auf das Wohl Seiner Majeſtät des Königs Eduard VII
Jhrer Majeſtät der Königin des Prinzen und der Prinzeſſin von Wales
der geſamten königlichen Familie und der engliſchen Nation

Ueberall zu haben

Unentb ehrliche Zahn Créme
erhält die Zähne rem weiss und gesund

Zur Beachtung Der Geſamtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Technikums Mittweida bei
auf welchen wir die Leſer beſonders aufmerkſam ma

Grosser

Inventur Ausverkauf J Lewin
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Total

Ausverkauf 5 Einen Posten Selhbsthinder Seide hell u dunkel Stück 25 Pfg

o Einen Posten

e e Einen Posten Regattes Seide hell u dunkel
42 0 Einen Posten Batist Diplomaten weiss

Preise l Quahſtat 5 Einen Posten Batist Selhsthinder
ausserordentlieh billig 8 Einen Posten Batist Regattes

Einen PostenGelegenheit
Nie wiederkehren

Einen Posten

Franz Wolft
P Fabrik und 5

Gr Steinſtr 36 Geiſtſtr 44 Alter Markt 2

Färberei

Rücklieferung auf Wunſch ſchon in 24 Stunden

Einen Posten Turnerjacken

Normalhemden

a

und

Auf Wunſch Abholen und Zuſtellen durch eigenes Geſchirr

Plastrons Zeido hell u Aunkel sten 29

stuex 28 Pfg

Zur Anzeiger für Halle und den SDaalkrets

g für
Krawatten neueste Façons

wen Porto Diplomaten u Regattes
s Einen Posten Diplomaten Seide hell u dunkel Stück 18 Pfg

Stück 5 Pfg

5von 3 Pfg an

Stück S Pfg
eStück 15 Pfg

Stück von 50 Pfg an

Stück von 125 Pfg an

Normal Beinkleider 125 r
Hamburger Engros Lager

ussbaum
Halle a Kleinschmieden 6

chem Wasehanstalten am Platze

Merſeburgerſtr 163 Krauſenſtr 15
Größtes Etabliſſement dieſer Branche mit direktem Fabrikbetrieb am Platze I Fernſpr 2780 W

Anerkannt vorzügliche Ausführung

zur eiltDie Versicherten der Gothaer feuerversicherungsbank a G

erhalten e eng Einbruchdiebstahl bei der Frank

4 furter Transport Unfall u GlasVerſ Akt Geſ gemäß eines Abkommens zwiſchen beiden Ge
ſellſchaften zu billigen Prämienſätzen

Cou on Policen a 5 10 u 15 Mk werden ſofort ausgefertigt DieI ſelben gelten bis 10000 20000 u 30000 Mk Feuer
verficherungswert Bei mehrjährigen be ahlungen bedeutende Rabattſätze Höhere
Verſicherungen nach Antrag Nähere Auskunft erteilt

Halle aRug 6 ſSchuize Neue Promenade 3

Hanptagentur der Gothaer Fenerverſichernngsbank g G

Kulante Bedingunger

Zur FnkflIas fung
meines grossen Lagers von

Mützen Strohhüten u Filzhüten
verkaufe ich ſolche der verſchiedenſten Formen auf kurze Zeit

nRusnahms weise billig in meinem Hauſe
Dorotheenstr 5 Souterrain Nähe des Parkbades

DF nicht im Lnadengeschüätt T
VFriäedl rich Koch wut woen

In a S Leipzigerstr 73

Wer seine Kinder lieh hat
gibt ihnen

VGarl Koch s
langjührig bewährten

Hährzwieback
Carl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochen
bau und bietet den beſten Erſatz für die oftS e B mangelnde Muttermilch

e 0 N jCarl Koch s NMährzwieback Fabrik

h Halle a SZu haben in 10 20 0 u 60 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo
nialwarenhandlungen und den bekannten Verkaufsſtell

Ftrassburger utbazar

Leipzigerſtr 15 Ecke Gr Sandberg
Wegen Erweiterung meiner Geſchäftsräume

bedeutend ermäßigte Preiſe

Herren Strohhüte

Knaben Strohhütoe
meiſt auf die Hälfte im Preiſe ermäßigt

Klapp
N Alles enorm billig

3000 Stück

2000 Stück

150 Stück
iüüte

Stück Mk 7,50

In 10 Tagen ist dSohluss

des billigen Ausverkaufs von

Glas u Porzellan
Ferd Puppendick Leipzigerſtr 72

bei

haben Sie
ſchon meine Spitzkugeln Honigkuchen
mit Schokolade überzogen probiert
möchte Sie gern als Kunden haben

CarlBreiteltr 1u Markt Roter Turm 12
8Sooch

Jch

Scoelhiümmel
eingemachten Früchten verwird bei

Dr OetkKer s
hindert durch

Salicyl a 10 Pfg,
genügt für 10 Pfd Früchte

Rezepte gratis von den Firmen
führen Dr Oetkers Backpulver

welche

Pfg

t

Juli vcr 150

Cerren
Stück 220 Pfg

Stück 280 Pfg

Stück 39 Pfg

Herren Oberhemden uns

Herren Oberhemden vei
Herren Ghemisetten ne weiten

Herren Kragen u Facons
in den noch vorhandenen Weiten

Stück von 25 Pfg an

Herren Manschetten ne Fagens
in den noch vorhandenen Weiten 27 Pfg

Herren Tag Hemden Taschentücher
Herren Nacht Hemden Handschuhe

Herren Sweater Sporthemden
Einen Posten Her en Socken

Einen Posten Herr en Westen Gürtel W 70 Pfg

Einen Posten Hosenträger Paar von 48 Ptg

92 o

slo u Jojun

m

Paar von Pfg c

o

J

Suchard
verwendet zu seinen Chocoladen
nur edle mildschmeckende Cacao
bohnen Je edler die Cacaobohne
desto milder ihr Geschmack Wirk
lich feine Produkte in Ess Choco
laden dürfen daher niemals bitter
im Geschmack sein

Man versuche und kaufe die
letzten Neuheiten

VELMA ha MILRA
Dessert Chocolade Milch Chocolade

Von Donnerstag den 9 Juli
a ſteht bei mir ein großer Transport

4 beſterZayrischer
Zugochsen

preiswert zum Verkauf

Moritez SchlIoss
Königſtraße 62Fernſprecher 560

522 72 Sehon 11 Juli Brſesener Ziehung
7 Se 2 baare ma9 are t S7 I eleg 4spänniqe Equipage

8 17 27 sind die Hauptgewinne der
2 reren z z as 7 7 Wehlfabrts loese à 3 M 30 Pf una Htiesener Pf loose à 1 Mark
2 77 222 S gegen Einsendung von 4 M GO Pt tfranco 2 Loose nebst Gewinnlisten

5 72 2 t d i ille 5 in Berlin Breitestr 52 n u er O Gr Johannisstr 21
s W ePfeſffersche en c Strieker Markt 22 Max Stove erdobwrer
strasse 68 Richard Heinze Mausfelderstr 7 ösear Schröder Leipzigerstr 46
Bruno Moewes Leipzigerstrasse 11 Kurtzke Hasse Leiprigerstr 95/96 Paul
Keitel Gr Ulrichstr 36

3 dauerhaft De Ein FahrſtuhlWaſchgefäße billigſt zu leihen oder kaufen geſucht Offert unter
Zander Gr Klanusſtr 12 H 1388 an die Exped d Zeitung

Fehneiderin empfiehlt ſich in u außer dem0 Hauſe
Kut telhof

ma SWas die tausfrag sagt
Frau M R la Seh sehrelbt

Ich benütze seit längerer Zei
Seife und muss Ihnen meine ungeteilte An
erkennung aussprechen nicht nur über die
grosse Reinigungskraft sondern auch über die
Art und Weise wie sie die Wäsche schont

r J r 7 7

J u nlig rht

5H
Pfänder beſ a Leihhaus Vorſch jed Zeit

l Möbel u a Gegenſt w gekauft Unterberg 15
Waſchaefüſe dauerhaft billig

Kellnerſtr 13

unlight Seife

un
veri
vor

Auc
auf

Ung
ſchle

hab

m

da
ſch
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